
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag  
Beschattung der Rad- und Fußwege durch Bäume  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Rad- und Fußwege außerhalb der geschlossenen Ortschaften werden sukzessive mit 

Bäumen beschattet und damit zu Alleen oder Halballeen umgestaltet. 

Bei Neugestaltungen des Bodenbelags wird heller Asphalt oder heller Schotter verwendet.  

 
Begründung  
 
Die Klimakrise äußert sich u.a. in langen heißen sonnigen Phasen. Gleichzeitig erfordert sie - 

und wünschen wir uns als fahrradfreundliche Kommune - eine Veränderung der 

Alltagsmobilität und der Naherholung in Richtung Rad- und Fußverkehr. Das passt in 

Hitzephasen nicht zueinander: 

Viele zwischenörtliche Wege in Alzenau stehen – ohne Bäume - den ganzen Tag im 

Sonnenschein und sind deswegen im Sommer vom Spätvormittag bis zum späten 

Nachmittag nur von wenigen zu nutzen (z.B. Michelbach Kahltalhalle bis Dörsthöfe, vom 

Zentrum nach Wasserlos über Feldweg). Markant ist der Unterschied zu den angenehm 

kühlen von Bäumen beschatteten Bereichen bei Kälberau, auf dem Radweg Hörstein-

Aschaffenburg). Abhilfe wäre zu schaffen durch das Pflanzen von Alleen, mit mindestens 

einer Baumreihe. Diese hätte neben der Beschattung und Verbesserung des Mikroklimas 

auch weiteren Nutzen für eine verringerte Verdunstung (Agroforstvorteile), für die 

Biodiversität (Lebensraum und Biotopvernetzung) und das Landschaftsbild. 

Rad- und Fußverkehr brauchen günstige Bedingungen, das ist Konsens. Diese könnten wird 

durch Alleen schaffen. Der Nutzen von Alleen - und zwar auch bei Wind und Regen - lässt 

sich in Radfahrregionen wie dem Niederrhein, Niedersachsen oder Mecklenburg sehr schön 

erleben. 

Natürlich ist das Vorgehen mit der dritten wichtigen Nutzer*innengruppe dieser Wege, den 

Landwirt*innen, von vornherein abzustimmen.  

Das Hitzeproblem wird im Sommer durch den dunklen Asphalt verschärft. Hier sollte in 

Zukunft heller Asphalt oder besser, da zumindest leicht durchlässig, Feinschotter (s. Bereich 

Herrnmühle) verwendet werden. Das würde auch die vielen Jogger*innen und 

Hundebesitzer*innen erfreuen. 
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